
Allerdings habe ich nach allem das Gedicht trotzdem ein wenig umgeschrieben. Die neue Version lautet:

Sosterben

Morgens gestorben
im Trubel der Welt gestrandet
auf ein Riff gelaufen
und untergangen wie
ein Stein 

begraben zur Mittagszeit
in einem Sarg aus 
Eichenholz unter den
Hügeln und

schon beim Totenschmaus
aus den Köpfen der Menschen
fortgeweht sein
weil die Nacht beginnt

lg Nod

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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